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Daten, die durch E-Mail-Kontakt mit (potenziellen) Teilnehmenden anfallen 

Sofern Projektmitarbeitende per E-Mail Kontakt mit (potenziellen) Teilnehmenden haben, haben sie 

die dadurch anfallenden personenbezogenen Daten nach Abschluss des Projekts, spätestens aber am 

31.12.2022 zu löschen. 

Daten der angeschriebenen Schulen 

Auf lokalen Datenträgern der Projektmitarbeitenden fällt eine Liste aller zur Teilnahme eingeladenen 

Schulen an (Schulname, -art, -ort, Mal-Adresse, Telefonnummer). 

Die Daten der Schulen, die zur Teilnahme eingeladen wurden, werden nach Abschluss der Befragung, 

spätestens aber am 31.12.2022 von allen Datenträgern gelöscht. Alle Projektmitarbeitende werden 

angewiesen, diese Daten unwiderruflich von allen Datenträgern zu löschen. 

Rohdaten der Befragung 

Im Rahmen der Befragung werden folgende grundsätzlich personenbeziehbare Daten erhoben: 

• Geschlecht (m/w/d) 

• Alter (Kategorien: 0-29, 30-39, 40-49, 50-59, >60) 

• Berufserfahrung (Kategorien: <3 J., 3-9 J., 10-19 J., 20-29 J., >30 J.) 

• Studiertes Lehramt (Typen nach KMK) 

• Aktuelle Aus-/Weiterbildungsmaßnahmen 

• Bundesland 

• Schulart 

• Falls Schulart Förderschule: Sonderpädagogischer Förderschwerpunkt 

Die Antwortkategorien wurden so gewählt, dass aufgrund der Größe der Grundpopulation, aus der 

die Teilnehmenden akquiriert werden, auch in Kombination der Merkmale kein Rückschluss auf 

konkrete Einzelpersonen möglich sein dürfte. 

Im Rahmen der Befragung hinterlegen die Teilnehmenden ein persönliches geheimes Codewort 

(Pseudonymisierung), mit dem sie von ihrem Recht auf Auskunft über, Korrektur sowie Löschung der 

gespeicherten Daten Gebrauch machen können. Auch mittels dieses Codeworts ist eine 

Rückverfolgung der Person nicht möglich. 

Die während der Umfrage erhobenen Daten werden nach Ende der Befragung vom Umfrageserver 

auf einen lokalen Datenträger der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg übertragen und vom 

Umfrageserver gelöscht. 

Auf Basis informierter Einwilligung werden die pseudonymisierten Rohdaten der Befragung inklusive 

persönlichem Codewort bis zum 31.12.2022 auf lokalen Datenträgern der Pädagogischen Hochschule 

Ludwigsburg gespeichert und anschließend vernichtet. 

Die anonymen Rohdaten ohne das persönliche Codewort werden nach dem 31.12.2022 dauerhaft 

auf dem Repositorium der Open Science Foundation (OSF) öffentlich zugänglich gemacht. Dies 

entspricht dem Standard zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis. 


